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Badminton-Teams des FC Pleinfeld

Freude und Enttäuschung

Erste Mannschaft spielt in der BOL gut mit, "Zweite" ist das Sorgenkind

PLEINFELD – Himmelhoch jauchzend 

und zu Tode betrübt! Die Pleinfelder 

Badminton-Mannschaften haben im 

bisherigen Saisonverlauf sowohl positiv 

als auch negativ überrascht.

Nach dem Ende der Vorrunde stehen die 

erste und dritte Mannschaft des FCP 

jeweils mit Rang fünf in ihren Spielklassen 

unerwartet gut da. Die zweite Mannschaft 

dagegen enttäuschte nicht nur sich selbst 

mit dem letzten Platz.

Pleinfeld I belegt nach der Vorrunde mit 

vier Punkten Rang fünf der Bezirks-

oberliga-Tabelle. Das ist überraschend 

positiv. Jedoch muss das Team mit Per 

Klinkhammer, Michael Krach, Roland 

Held, Johannes Dienst, Dagmar Wetzel 

und Anke Oberhuber in der Rückrunde 

noch einmal richtig Gas geben. Zwar hatte 

man mit den Mannschaften auf den 

Abstiegsplätzen keine Probleme, doch 

mehr als ein Punkt Vorsprung sprang 

letztlich doch nicht heraus. Deshalb gilt es 

weiter entsprechend Punkte zu sammeln.

Die Pleinfelder "Zweite" rangiert zur Zeit 

am Ende der Bezirksliga I. Nicht nur die 

Spieler Thomas Rengert, Werner Becker, 

Thomas Wenk, Jo Rebelein, Christa 

Brendel und Karin Rebelein sind ent-

täuscht über die eigenen Leistungen. Trotz 

des großen Rückstandes will man die 

Hoffnung auf den Klassenerhalt nicht 

aufgeben. Mit einer veränderten Formation 

wird die Mannschaft in der Rückrunde 

versuchen, doch noch das Unmögliche 

möglich zu machen.

"Dritte" spielte solide

Pleinfeld III lieferte in der Hinrunde ein 

solides Ergebnis ab. Mit sechs Punkten 

liegt die Truppe, bestehend aus Stefan 

Tatar, Reiner Hackenberg, Rainer Scheibe, 

Jürgen Wetzel, Antje Rebelein und Marion 

Knörlein, im sicheren Mittelfeld und hat 

damit den Klassenerhalt so gut wie sicher. 

Vielleicht ist sogar noch eine Platzver-

besserung drin.

In der Rückrunde bleibt es spannend für 

die Pleinfelder Badminton-Spieler/innen. 

Wahrscheinlich gibt es am ausgerechnet 

letzten Spieltag die alles entscheidenden 

Duelle zwischen dem FC Pleinfeld I und 

SG Siemens Erlangen I sowie zwischen 

dem FC Pleinfeld II und SB Uffenheim, 

die über Verbleib oder Abstieg ent-

scheiden.


